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Oberliga Herren Hessen

TSV 1907 Allendorf/Lda : Gießener SV 
Sonntag, 07.04.2024, 11:00 Uhr

Grohmann tütet den Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Nico Grohmann den Matchball für die Gastgeber
des TSV 1907 Allendorf/Lda im Punktspiel der Oberliga Herren Hessen einfuhr und der Sieg der
Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
Gießener SV, das vor 71 Zuschauern eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:20)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Nico Grohmann, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 21. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 27:15.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Müller / Grohmann ihren
Gegner Rimkus / Kilicoglu beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Scheja / Fuchs
hatten Moritz / Rozinek nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann nachfolgend Fabian Moritz sein Match gegen Michael Fuchs noch mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Erfolg von Vojtech
Rozinek gegen Dominik Scheja konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Florian Müller das Match gegen Taha Mert Kilicoglu und gewann 3:1. Ein hartes Stück Arbeit hatte
wenig später Nico Grohmann bei seinem 3:2 gegen Lukas Rimkus zu verrichten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Fabian Moritz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dominik Scheja
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Michael Fuchs konnte Vojtech Rozinek im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 17:7 (Rozinek) bzw.
20:20 (Fuchs) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Florian Müller verlor anschließend sein Spiel gegen Lukas Rimkus
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 10:12, 5:11. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim nachfolgenden 11:9, 14:
12, 11:8 gegen Taha Mert Kilicoglu fand Nico Grohmann wiederum von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Durch diesen Sieg liegt Grohmann nun bei einer Saison-Bilanz von 16:16, während
Kilicoglu nach diesem Einzel eine Statistik von 3:7 zu verbuchen hat. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1907 Allendorf/Lda verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1907 Allendorf/Lda am 21.04.2024 gegen den TuS
Hornau möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.04.2024 gegen den TTC Langen 1950 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda

Doppel: Müller / Grohmann 1:0, Moritz / Rozinek 0:1 
Einzel: F. Moritz 1:1, V. Rozinek 1:1, F. Müller 1:1, N. Grohmann 2:0 
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 Gießener SV
Doppel: Rimkus / Kilicoglu 0:1, Scheja / Fuchs 1:0 
Einzel: D. Scheja 1:1, M. Fuchs 1:1, L. Rimkus 1:1, T. Kilicoglu 0:2


